
LANADE

15
JAHRE

Prerow • 4. bis 7. März 2025

Workshops

1 Slip Stitches, Lattice- und Quilt-Muster

Mittwoch, 5. März 9.30 - 12.30 Uhr

Restaurant

Slip Stitches, Lattice und Quilting Patterns, das sind 
Hebemaschen-, Gitter- und Steppmuster. Noch nie 
probiert? Sehr gut!

In diesem Workshop zeigt dir Isabell Kraemer 
einige dieser einfachen, aber beeindruckenden Textur-
muster und was sie gemeinsam haben. Du erkundest 
und übst die „k1 uls“-Technik und hast einen spaßigen, 
bunten Vormittag mit ein-, zwei-, drei- oder sogar vier-
farbigen Mustern.

Der Kurs erfordert grundlegende Strickkenntnisse.

Bitte mitbringen: Garn in 3 oder 4 verschiedenen 
Farben, dazu passende Stricknadeln; wähle bestenfalls 
kontrastreiche Farben in einer Stärke, mit der du ange-
nehm und zügig vorankommst

höchstens 15 Teilnehmer

2 Exkursion zum Natureum

Mittwoch, 5. März  Treffen um 12.45 Uhr
 Ende gegen 17.30 Uhr

Treffpunkt hinter dem Hotel Kranich

Zieh dich warm an, Antje fährt mit dir raus! Durch 
den beeindruckenden Darßer Urwald geht’s zum 
Leuchtturm, wo der Wind rau und das Land jung ist. In 
der Kutsche ziehen uns die Pferde gen Norden bis der 
Weg endet, dann machen wir einen kleinen Abstecher 
an den wilden Weststrand und schauen im Natureum 
vorbei.

Erlebe die Ausstellung zu unserer ganz besonderen 
Landschaft, den Schätzen und der Tierwelt des Natio-
nalparks in einer exklusiven Führung mit der Ausstel-
lungsleiterin Maria Kohn und ersteige die 134 Stufen 
zur Aussichtsplattform auf dem Leuchtturm für einen 
wunderschönen Rundumblick auf die ganze Pracht.

Alle Eintrittsgelder sind inklusive. Vor Ort gibt es ein 
kleines Café, in dem du Getränke und Snacks oder 
Kuchen kaufen kannst.

höchstens 17 Teilnehmer

3 Brioche Beyond

Mittwoch, 5. März 15 - 18 Uhr

Im Oberstübchen

Du kennst bestimmt diese faszinierenden patenten 
Strick-Kunstwerke mit Drehungen, Windungen und 
ineinander fließenden Linien? Diese tollen Muster 
werden mittels Zu- und Abnahmen gestaltet! Ja, ja, das 
geht auch mit Brioche! An diesem Punkt wird’s dann so 
richtig interessant und der Spaß steigert sich quasi ins 
Unermessliche.

Bei Selina lernst du, wie man Zunahmen sowie 
unterschiedliche Abnahmen im Brioche-Muster strickt. 
Und falls bei der ganzen Herausforderung dann doch 
mal schnell eine Masche von der Nadel gehüpft ist 
oder sich ein leidlicher Fehler eingeschlichen hat, wirst 
du auch für diese Notlage gewappnet: Wir beschäfti-
gen uns mit der Anatomie der Brioche-Maschen und 
üben das Beheben von Fehlern im Brioche-Muster.

Bitte mitbringen: 2-mal 50 g Garn mittlerer Stärke in 
kontrastierenden Farben, Nadel 4,0 - 5,5 mm passend 
zum Garn, Maschenmarkierer, Häkelnadel, Zahnseide 
oder Stickgarn, stumpfe Wollnadel und Schere
Bitte vorbereiten: Eine kleine Maschenprobe in zwei-
farbigem Brioche; die Anleitung bekommst du vorab 
zugeschickt

höchstens 10 Teilnehmer
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4 Contiguous Set-in Sleeves

Donnerstag, 6. März 9.30 - 12.30 Uhr

Restaurant

Isabell Kraemer führt dich mit viel Expertise in die 
großartige “Contiguous Set-in Sleeve construction“-
Methode von Susie Myers ein. Wo früher der Passform 
wegen die Ärmel mühevoll in Einzelteilen eingenäht 
werden mussten, können hiermit fantastisch einfach 
prima sitzende Schulterabschnitte an Top-Down-Model-
le gezaubert werden.

Nach einem kurzen Überblick über die Contiguous-
Konstruktion wirst du tiefer in die Techniken eintau-
chen und herausfinden, an welchen Stellen, warum 
und wie Anpassungen und Änderungen vorgenommen 
werden können und was zu tun ist, wenn die Maschen-
probe mal abweicht. Make it your own!

Im Kurs werden verschiedene Musterstücke aus 
Isabells Designrepertoire als Referenz zur Verfügung 
stehen.

Grundlegende Strickkenntnisse, Stricken in der Run-
de und einfache Zunahmen werden vorausgesetzt.

Bitte mitbringen: Notizbuch und Stift, Taschenrechner 
oder Mobiltelefon, helles Garn (Sport/DK) und passen-
de Rundstricknadeln

höchstens 15 Teilnehmer

5 Sticken auf Strick

Donnerstag, 6. März 9.30 - 12.30 Uhr

Im Oberstübchen

In diesem Workshop gibt dir Judit Gummlich 
die Grundlagen und Techniken an die Hand, die du 
brauchst, um deine eigenen Strick- und Häkelprojekte 
mit Stickereien zu verzieren und in etwas ganz Beson-
deres zu verwandeln. Im Workshop lernst du:
•	 was man bei der Planung berücksichtigen sollte 

und Besonderheiten beim Besticken von Strick
•	 die richtige Auswahl von Material und Zubehör
•	 die Vorbereitung des Stickrahmens
•	 die wichtigsten Grundstiche
•	 das Sticken des Motivs (Faden beginnen und ver-

nähen, Sticken mit mehreren Fäden)
•	 die Nachbereitung (Auswaschen des Stickvlieses 

und Fehler erkennen und beheben)

Dazu viele Tipps und Tricks, wie du wunderschöne 
Designs kreieren kannst, die selbst das schlichteste 
Strickstück auf eine neue Ebene heben. Das ist eine 
tolle Möglichkeit, Reste oder kleine Garnvorräte aufzu-
brauchen, Strickstücken neuen Pepp zu geben und dein 
kreatives Repertoire um eine weitere handwerkliche 
Fähigkeit zu erweitern.

 Stickvorlagen, Stickvlies, Sticknadeln, Garnreste und 
Perlen werden zur Verfügung gestellt.

Bitte mitbringen: Stickrahmen (am besten mit einem 
Durchmesser von etwa 20 cm, kann aber auch vor Ort 
erworben werden), kleine Handarbeitsschere und, wer 
möchte, ein zu bestickendes Kleidungsstück (die zu 
bestickende Fläche sollte etwa 20×20 cm sein)
Bitte vorbereiten: Probeläppchen 25×25 cm glatt 
rechts stricken und waschen/blocken

höchstens 10 Teilnehmer

6 Spinnen lernen an der Handspindel

Donnerstag, 6. März 15 - 18 Uhr

Im Oberstübchen

Spinnen lernen für alle, die es noch nie probiert oder 
noch nie allein geschafft haben. Wie macht man bloß 
aus einem Haufen wirrer Schaflocken willige Fasern 
und im Anschluß einen richtigen Faden? Und was hat 
es mit diesen vielbesungenen „schwangeren Regenwür-
mern“ auf sich?

Diese und noch viele weitere Fragen werden dir in 
diesem Kurs von Andrea fachkundig und geduldig nahe 
gebracht.

Freue dich auf eine allgemeine Erläuterung der 
Arbeitsschritte bei der Wollverarbeitung, etwas Faser-
kunde (Schafrassen und andere Wolllieferanten), lerne 
die Geräte der Wollverarbeitung kennen und spinne 
dein allererstes Garn an der Handspindel. Und danach? 
Strang oder Knäuel?

Bitte mitbringen: Das Spinnmaterial wird gestellt – 
die Handspindel zum Üben wird leihweise zur Verfü-
gung gestellt und kann bei Interesse am Ende des 
Kurses käuflich erworben werden.

höchstens 10 Teilnehmer


